
Literatur und Reisen. 

  

 Den Georg Büchner Preis erhält 

2025 Ursula Krechel. Ihre Bücher sind 

wirklich lesenswert. Eines wird kaum 

erwähnt, Opfer der 

Zeitenwende.  "Shanghai fern von wo" 

hat sie vor 17 Jahren geschrieben. 

Eine gelungene Recherche und stilvolle 

Beleuchtung einer unbekannten 

deutsch-chinesischen Episode mit so 

vielen Akteuren, Helden des Alltags. 

Schanghai war der letzte Zufluchtsort 

für aus Europa fliehende jüdische 

Mitbürger, alle anderen Optionen 

waren verschlossen. Ob die Schweiz 

oder USA, niemand nahm mehr 

jüdische Flüchtlinge auf. Außer: 

Schanghai. Eine Stadt unter 

japanischer Besatzung mit Millionen 

in bitterer Armut lebender 

Einwohner! Japan war 

immerhin Alliierter der deutschen 

Faschisten. Ich habe vor gut zwanzig 

Jahren in Hongkou, dem Stadtteil 

Schanghais, den die Japaner als 

Ghetto für die Juden hergerichtet 

hatten, das Glück gehabt, zwei über 80 

jährige Zeitzeugen im 

dortigen jüdischen Museum zu 

erleben, die sich als Jugendliche real 

dort schon einmal hätten treffen 

können. Der jüdische Gast aus 

  



Australien und der Schanghaier 

hatten sich viel zu erzählen. Aus 

zeitlicher und räumlicher Distanz wird 

das Erlebte nicht anders. Danke 

Ursula Frau Krechel, die diesem 

Wunder an Humanität mit ihrem 

Buch eine sehr ansprechende deutsche 

Würdigung verliehen hat. 

 

 

  

Jürgen Todenhöfer hat sein Leben reflektiert in "Und 
folgt Dir keiner, geh allein." Das aktuelle und sein 
letztes Buch gehört in jedes Regal, es erzählt von 
Reisen, mehr noch von den Menschen, die er dort 
traf und scheut auch keine ganz persönlichen 



Widersprüche. China hat er wohl vor fünfzig Jahren 
letztmalig besucht, zu wenig und zu kurz, aber 
immerhin "Wir Europer haben die schändichen 
Opiumkriege und unseren Kolonialismus längst 
vergessen, die Chinesen werden das nie vergessen. 
Er wollte immer selbst sehen, die Zeit ist zu kurz und 
deshalb kann er die Uiguren, Tibeter oder Mongolen 
nicht einschätzen, wir bieten hingegen diese Chance 
an: 

Letzter Aufruf 

Hidden China 

14. bis  28.9.25 

  

Flugreise ab/an Franfurt. Reiselitung durch unseren Geschäftsführer. 

Mehr als einhundert Besuche in China sind Garantie, kein thema wird 

ausgespart und nachher wissen wir, was China ist und wer Chinesen 

sind. Die Fahrten über teilweise extrem lange Strecken finden zumeist 

in den Hochgeschwindigkeitszügen statt, für die die ganze Welt China 

beneidet. Peking ist die Vergangenheit, Shanghai die Gegenwart und 

Shenzhen die Zukunft, aber diese Reise führt in die Vielfalt Chinas, zu 

der Antwort auf die Frage: was ist an diesem Land und seinen 

Einwohnern so anders und erkärt ihren Erfolg. Für Deutschland weiß 

jeder Schüler die Antwoart: Marshallplan. Statt so etwas bekam China 

Knüppel zwischen die Beine und Kriegsdrohungen zu spüren, 

Sanktionskriege sowieso. Und heute. Selber sehen. Anders als in den 

USA und Europa leben die Minderheiten noch heute ihre Riten und 

Religionen. Wir werden Tibeter und Mongolen, Uiguren sowieso, 

sehen und treffen. Die verbreiteste Religion ist wohl der Buddhismus, 

aber auch Daoismus ist populär und in China leben mehr Christen als 

in Deutschland. Die eigentlich chinesssiche Religion, die gibt es 

tätsächich, kennt außerhalb dieses gigantischen Landes niemand. Nach 

der Reise von Chengdu durch die Provinz Gansu bis zur Hauptstadt 

der autonomen Republik der Uiguren, Xinjiang, wird jeder von uns 

das wissen. 

* Flug ab/an Frankfurt - andere Flughäfen auf Nachfrage und ggf 

gegen Aufpreis 



* Alle Transporte und Transfers in China, meist in 

der Hochgeschwindigkeitsbahn, zweiter Klasse. Gegen Aufpreis Erste 

Kasse möglich. Kurze Strecken it dem exklsuiven Bus 

* Unterbringung mit Frühstück in guten Mttelklassehotels 

(landestypische Kategorie) in DZ mit Bad o. Du / WC) Einzelzimmer 

gegen Aufpreis 

* Programm mit vielen Besicfhtigungen inkl. Deutsch sprecehnde 

Reiseleitung und Eintrittsgebühren 

* Halbpension 

* Wer am Ende noch Peking besuchen will, kann das tun. Nur vorher 

wegen der Flüge anmelden! Bei Reisen unter 30 Tagen Aufenthalt 

gelten für Bundesbürger keine Visapflichten!  

* Unvergesslich, vesprochen.  

* Reiseleitung ab/an Frankfurt durch Klaus Ludwig - Geschäftsführer 

von KulturenLeben GmbH      

Preis pro Person € 

3.546,00 * EZZ € 

482,00 

Im Anhang liegt eine power point über die größten Attraktionen 

während der Reise.   Infos zur Reise bitte bei Operator@kl-

reisen.com anfordern 

Was spricht für China? Das wissen wir nach dieser 
Reise besser. Fakt ist, kein Land auf Erden kann in 
Kultur und Natur diese Vielfalt bieten. Dazu kommt, 
kein Land überrascht die Besucher mit solch 
altehrwürdiger Geschichte und einer für unmöglich 
gehaltenen Rückkehr aus der Tiefe der 
Unterentwicklung und des Elends mit 500 Millionen 
in bitterer Armut an die Weltspitze. Heute pflanzt 
kein Land so viele Bäume, werden weltweit weniger 
Schienen neu gebaut als in China, was auch für den 
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Einsatz von E-Autos und E-LKW gilt, für 
Windkrafträder und Solaranlagen. Einst als 
Kopierweltmeister verrufen liegt China heute an der 
Spitze bei angemeldeten Patenten, dreimal so viel 
wie USA (315.245), Japan (209.368), Südkorea 
(134.734) und EPA (104.609). Wie ist das möglich? 
Wir reisen als Neugierige.    

Was dagegen? 

Googelt man "Was spricht gegen China" sagt dieses 
Medium aus den USA " Gegen China sprechen 
Menschenrechtsverletzungen, Einschränkung der 
Meinungsfreiheit, staatliche Überwachung und ein 
autoritäres politisches System. Zudem gibt es 
Konflikte mit Taiwan und im Handelsbereich mit den 
USA, sowie eine eingeschränkte Religionsfreiheit." 

Was sagt China? Einmal sehen ist besser als 
hundertmal hören. Man könnte auch sagen, wer 
nicht will, dass man reist, will nicht, dass man sieht. 
Wie aber sich eine eigene Meinung bilden, wenn 
man ohne eigene Kenntnis kopiert, was Regierung 
und mainstream sagen. Und das angesichts der 
Bilder aus Israel, wo tatsächlich ein Völkermord vor 
sich geht, siehe in der Anlage die Entschließung des 
Ökonomischen Rates der Kirchen, der 580 Millionen 
Christen vertritt und im Juni in Südafrika 
zusammentrat. Reisegruppen, die mit uns in Tibet 
oder bei Uiguren waren können ausnahmslos nur 
staunen, was ihnen da zuhause die Medien 
weismachen und worauf, wer nicht vor Ort war, 
natürlich vertraut wird. Der oben erwähnte Jürgen 
Todenhöfer hat ein Leitmotov für sein Leben: Immer 
selber nachschauen und erst dann urteilen. Und 



immer kam er zurück und fand seine Vorurteile nicht 
bestätigt. Auch deshalb ein sehr wichtiges Buch. Er 
hat mit seinem Prinzip übrigens ausgerechnet beim 
Thema Uiguren gebrochen. Über ihr Leben urteilt er 
aus Gesprächen mit der aus Steuergeldern 
finanzierten Exilorganisation in München. Hätte er 
mal, notfalls als Tourist, mit uns eine Reise dorthin 
unternommen, wäre sein Urteil anders 
ausgefallen. Ja, es gibt Probleme in China mit den 
vielen nationalen Minderheiten. Wenn 5000 Völker 
sich auf 200 Stataten verteilen, sind 4.800 ohne 
eigenen Staat. Ein Propagandist genügt, der den 
Minderheiten suggeriert, alle ihre Sorgen verfliegen 
mit der Unabhängikeit. Jedes Land, ob Spanien 
mit Katalanen oder Basken, die Türkei mit Kurden, 
Indien mit Bengalen und Israel mit Palästinensern 
oder das Baltikum mit Russen, es geht immer um die 
Rechte der Minderheiten und der Staat der sich 
darum am wenigsten kümmert, bekommt die 
meisten Probleme. Da Terrorismus in der Kombi 
Sezessionismus und Islamismus nur in Xinjiang zu 
finden ist, ist doch das Aufregende zu sehen, wie 
und warum es China gelungen ist, Frieden und 
Sicherheit für alle herzustellen, ohne auch nur ein 
einziges Mittel anzuwenden, mit dem z.B. Israel 
agiert.  

Etwas gilt für Asiens fernen Osten und 
Südwesten gleichermaßen. 

Super Atmosphäre, fröhliche und 
gastfreundliche Menschen, 



bestes Preis- Leistungsverhältnis und 
sehr serviceminded. 

Ukraine findet nicht statt. Stimmung 
super. 

Urlauber aus allen Ländern, viele 
Familien auch aus Russland, genießen 
gemeinsam Sonne, Strand, Cocktails, 

Partys.    

DESHALB LIEBE ICH 
REISEN: Die Welt ist viel 
schöner, wenn man sie 
bereist als nur vom Sofa 
aus zu begutachten. Jede 
Anstrengung sie zu 
schützen, lohnt! 

Die Sommerzeit ist für vieles gut, alles aber kann 
man nicht tun oder auch nur lesen. Wir haben 
zu brennenden Themen einmal gelesen (ausführlich 
im Anhang). 



+ Charakterfrage. Es gibt diese und jene Deutsche, 
ganz besonders zu erwähnen die Hilfsbereitschaft 
absoluter Fachärzte, den Kleinsten und schwerst 
Verletzten im Gazastreifen helfen zu wollen. 

+ Unappetitliches. Australien beschäftigt eine 
besonders widerliche Mutprobe bei den 
Elitetruppen. Nur ist es besser, niemand weiß 
davon. Gerichte kommen nicht voran, wie die SZ am 
1.6.23 berichtet. https://www.sueddeutsche.de/medie
n/australien-kriegsverbrechen-afghanistan-
journalisten-enthuellen-1.5894765?reduced=true 

+  Es wird ernst. Prof. Weede hat am 15.7. in der FAZ 
eine ganze Seite, um zwischen Trump und Xi zu 
phantasieren. Was er aber über Ökonomen in den 
USA und deren Veröffentlichung in ‚Foreign Affairs‘ 
mitteilen kann, lässt aufhorchen. "Bedingung dafür, 
dass die USA den Wirtschaftskrieg gegen China 
gewinnen kann sind im Ergebnis 'viel höhere 
Wachstumsverluste auf chinesischer Seite als auf 
US Seite'. Es wird also im Wirtschaftskrieg Verlierer 
geben, selbst wenn gegen China gewonnen 
wird. Und jetzt kommt es: „Voraussetzung dafür ist 
allerdings, dass die Alliierten der USA auf 
amerikanischer Seite mitmachen und selbst bereit 
sind, im deutschen Falle doppelt so hohe, im 
japanischen Falle dreimal so hohe, im australischen 
Falle fünfmal so hohe, im südkoreanischen Falle 
siebenmal so hohe Verluste wie die USA zu 
erleiden.“ Das sollten die betroffene Völker besser 
nie erfahren. Der keineswegs sichere Sieg im 
Wirtschaftskrieg der USA gegen China wird den 
genannten Bürgern extreme Lasten bereiten, 
besonders Sozialleistungen müssen 

https://www.sueddeutsche.de/medien/australien-kriegsverbrechen-afghanistan-journalisten-enthuellen-1.5894765?reduced=true
https://www.sueddeutsche.de/medien/australien-kriegsverbrechen-afghanistan-journalisten-enthuellen-1.5894765?reduced=true
https://www.sueddeutsche.de/medien/australien-kriegsverbrechen-afghanistan-journalisten-enthuellen-1.5894765?reduced=true


heruntergefahren werden, Opfer sind vielleicht die 
Chinesen, sicher aber die Rentner, Erwerbslosen, 
Kinder und alle in Niedriglohnsektoren, Kranke 
sowieso in den USA und ihre namentlich erwähnten 
Alliierten. Merz wird diese Evaluierung kennen.  

+ Haltung. Die Stellungnahme der Kirchen bei ihrem 
Treffen in 
Südafrika https://www.oikoumene.org/de/resources/
documents/statement-on-palestine-and-israel-a-call-
to-end-apartheid-occupation-and-impunity-in-
palestine-and-israel haben die anwesenden Führer 
der EKD mit unterzeichnet, denn dort gibt es nur 
Konsens. Kaum zuhause, taten die gleichen 
Würdenträger so, als hätten sie in Südafrika zuviel 
vom leckeren Amarula genossen und übersehen, 
dass eine solche Anklage gegen Israel in 
Deutschland nicht geduldet wird, also einen 
Rückzieher gemacht. 

+ Unfassbar. Den Vogel abgeschossen hat aber 
Macron am Nationalfeiertag der einst Grande Nation: 
"Um auf dieser Welt frei zu sein, muss man 
gefürchtet werden. Um gefürchtet zu werden muss 
man mächtig sein."    

  

Planung 2026 - Exklusive 
Reisen bei uns: 
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Griechenland                                                                   

                                             

15. - 22.3.26 

Flugreise ab/an Deutschland 

Stationäre Reise vom Alkyonhotel in Vrahati 

5 Tage Programm imkl. 

Deutschsprechende Reiseleitung vor Ort 

Preis € 998,- EZZ 294,- 

Info ausführlich gerne auf Anfrage per Mail! 

  

  

  

Botswana/Zimbabwe 

7. - 21.3.26 

15 Tage ab/an Deutschland inkl. Flug 

Busreise ab und zutück nach Johannesburg 

über Okawango Delta und Vic Falls 

Preis bei 10-14 Pax EUR 4.898,00 EZZ 460,00 

Info ausführlich gerne auf Anfrage per Mail! 

  

 

  

  



  

  

  

11. - 25.5.26 Rundreise 
Japan                                                         
                                       Foto Japan Nationl Tourism 

Organisation 
 15 Tage ab/an Frankfurt inkl. Flug  
Osaka/Hiroshima/Nara/Kyoto/Kobe/Fukui/Kanazawa/Tokio/Fujiyama/Kamakura 
teilweise mit Shinkansen. Deutschsprechende Reiseleitung 

Preis EUR 5.369,00 EZZ 1.290,00 
Info ausführlich gerne auf Anfrage per Mail! 

  

  

  

Azoren 14.-

21.6.26 

8 Tage ab/an 

Frankfurt inkl. 

Flug 

Stationäre Reise 

auf der 

Hauptinsel in 

Ponta Delgada. 

5 Tage 

Programm 

Deutschsprechen

de Reiseleitung 

vor Ort 



Preis EUR 

1798,- EZZ 596,- 

Info ausführlich 

gerne auf 

Anfrage per 

Mail! 

  

  

Nov 26  Zypern 
8 Tage ab/an Frankfurt inkl. 

Flug 

Stationäre Reise im z.B. 

Hotel Palm Beach in Larnaca 

Programm mit 

Deutschsprechender 

Reiseleitung vor Ort 

fakultativ 

Preis EUR 980,- EZZ 245,- 

Info ausführlich gerne auf 

Anfrage per Mail! 

  



  

 Dez 26 

Rundre

ise 

Vietnam / 

Kambodsc

ha 
15 Tage ab/an 

Deutschland 

inkl. Flug 

Hanoi – Dien 

Bien Phu – Vin 

– Hué – Hoi 

An -Flug nach 

Siam Reap – 

Angkor Wat – 

Phnom Penh 

Preis bei 10-14 

Pax EUR 

3.888,00 EZZ 

495,00 

Info 

ausführlich 

gerne auf 

Anfrage per 

Mail! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Klaus Ludwig 



38 Jahre Erfahrung 

         dürfen Sie nutzen!                    

  

 


